
Unterschriftenliste zum Bürgerbegehren vom 25.01.2025 Bürgerbegehren gemäß §26 der Gemeindeverordnung NRW

Name Vorname Straße Ort Geburtsdatum Datum, Unterschrift

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof

51580 Reichshof
Vertretungsberechtigte: Natascha Leienbach, Hüttenstraße 9, 51580 Reichshof; Liane Prübusch, Drosselweg 1, 51580 Reichshof; Tanja Hacke, Drosselweg 3, 51580 Reichshof

Bitte alle Spalten ausfüllen, da die Unterschrift ansonsten ungültig ist! Unterschreiben dürfen alle wahlberechtigten Bürger Reichshofs ab 16 Jahren bis zum 19.03.2025

Zur Entscheidung bringenden Frage: Möchten Sie, dass die Schwimmhalle Wildbergerhütte komplett saniert wird und damit als Lehrschwimmbecken erhalten bleibt?

Begründung: Die Zahl der tödlichen Badeunfälle ist in den letzten 5 Jahren drastisch gestiegen. Fast jedes zweite Kind in Deutschland kann nicht oder nicht sicher schwimmen. 
Dennoch beschloss der Rat der Gemeinde Reichshof am 10.12.2024 eine geplante Sanierung der Schwimmhalle Wildbergerhütte nicht durchzuführen, alle Förderungen dafür zurückzugeben und, sobald größere Reparaturen anfallen, die 
Schwimmhalle zu schließen. Geplant ist eine Umnutzung zu einem Multifunktionsbereich als Raumerweiterung für die Grundschule. Dies ist nicht im Sinne unserer Bürger! Zwar stimmt es, dass der Betrieb eines Schwimmbades mit hohen Kosten 
verbunden ist, doch bereits jetzt sind mehr als die Hälfte der Kinder keine sicheren Schwimmer, wenn sie die Grundschule verlassen. Eine Schließung der Schwimmhalle würde diese Entwicklung nur verstärken. Oftmals fehlt das Geld, um 
regelmäßig mit der Familie Schwimmbäder zu besuchen. Die DLRG bietet bisher ehrenamtlich Schwimmkurse in Wildbergerhütte an, die bei einer Schließung der Halle nicht mehr stattfinden könnten. Auch die Kinder der Grundschule könnten 
dort nicht mehr schwimmen lernen. Eine Schließung des Lehrschwimmbeckens würde zu erheblichen Einschränkungen im Schulschwimmunterricht für alle Reichshofer Schulen führen.
Es sind Hunderte von Kindern betroffen. Kinder, für die jedes Gewässer zur Todesfalle werden kann. Und jeder Ertrunkene ist einer zu viel! Aus diesem Grund sind wir für die Sanierung und damit den Erhalt der Schwimmhalle als 
Lehrschwimmbecken. Schwimmunterricht rettet Leben!

Kostenschätzung der entstehenden Kosten bei Erfolg des Bürgerbegehrens durch Gemeinde Reichshof:
Sanierungskosten des Schwimmbades: 7.866.397,31 €
(Grundlage Kostenberechnung des Planungsbüros soluto plan GmbH, DIN276
Kosten-Kostengruppe nach DIN Kosten Erläuterung
100 Grundstück 0,00 € vorhanden
200 Herrichten und Erschließen 0,00 € vorhanden
300 Bauwerk- Baukonstruktion 3.623.172,23 € Erdarbeiten, Abbruch, Mauerarbeiten, Dach, Umkleiden und Sanitärräume inkl. 
Ausstattung, Erweiterung wg. Barrierefreiheit etc.
400 technische Anlagen 2.340.829,84 € Wärmeversorgung, Lüftungsanlagen, PV-Anlage, Schwimmbadtechnik etc.
500 Außenanlagen 501.897,38 € Umlage, inkl. Stützmauern, Parkplatz, Aufenthaltsbereich Jugend (Fördervoraussetzung)
600 Allg. Ausstattungen 0,00 € nicht notwendig
700 Baunebenkosten 1.400.497,86 € Ing.-Leistungen, Planung u. Bauüberwachung, Vergabeverfahren)

Einnahmen durch Förderung; 0,00€
Der Förderbescheid bzw. Antrag wurde gemäß 
Ratsbeschluss zurückgegeben
(Die Initiative möchte gegen die Rücknahme der 
Förderung vorgehen)
laufende Kosten jährlich: 782.799,77 €
(wesentliche Betriebskosten 191.890,00 €
Instandhaltungspauschale 94.396,77 € 
Abschreibung 242.763,00 €
Zins 253.750,00 €; Tilgung 0,00€)


